
 

   

Papst Franziskus: Verschiedenheit und Einheit 
 

„Derselbe Geist erschafft die Verschiedenheit und die Einheit und auf diese Weise formt er ein neues Volk, das 

vielfältig und geeint ist: die universale Kirche. Zuerst erschafft er einfallsreich und unvorhersehbar die 

Verschiedenheit; denn zu jeder Zeit lässt er neue und vielfältige Charismen aufblühen. Dann verwirklicht der gleiche 

Geist die Einheit: er verbindet, versammelt und stellt die Harmonie wieder her, so dass es wahre Einheit gibt, jene 

gottgemäße Einheit, die nicht Einförmigkeit ist, sondern Einheit in der Verschiedenheit.“ 
 

Der Papst nennt zwei Versuchungen, die diese Einheit gefährden können: 

„Die erste ist jene, die Verschiedenheit ohne die Einheit zu suchen. Dies geschieht, wenn man sich unterscheiden 

will, wenn sich Lager und Parteiungen bilden, wenn man sich auf ausschließende Positionen versteift, wenn man 

sich in die eigenen Besonderheiten verschließt, weil man sich möglicherweise für die Besten hält oder diejenigen, 

die immer recht haben. Dann wählt man den Teil, nicht das Ganze, die Zugehörigkeit zu diesem oder jenem vor der 

Zugehörigkeit zur Kirche; man wird zu „Parteigängern“ anstatt zu Brüdern und Schwestern in dem einen Heiligen 

Geist; Christen „von rechts oder links“ anstatt von Jesus; mehr unbeugsame Bewahrer der Vergangenheit oder 

Avantgardisten der Zukunft als demütige und dankbare Söhne und Töchter der Kirche. So gibt es die Vielfalt ohne 

die Einheit.  

Die entgegengesetzte Versuchung ist hingegen jene, die Einheit ohne die Verschiedenheit zu suchen. Auf diese 

Weise aber wird die Einheit zur Einförmigkeit, zu einer Verpflichtung, alles gemeinsam und gleich zu machen und 

immer in derselben Weise zu denken. So endet die Einheit darin, Vereinheitlichung zu werden und es gibt keine 

Freiheit mehr. Aber, so sagt der heilige Paulus, »wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit«. 
 

Unser Gebet zum Heiligen Geist heißt also, um die Gnade zu bitten, seine Einheit anzunehmen, eine Perspektive zu 

gewinnen, die über unsere persönlichen Vorlieben hinaus seine Kirche, unsere Kirche umarmt und liebt.  

Beten wir um die Gnade, uns um die Einheit untereinander zu kümmern, das Gerede abzustellen, das Unkraut und 

vergiftenden Neid ausstreut; denn Männer und Frauen der Kirche zu sein bedeutet, Männer und Frauen der 

Gemeinschaft zu sein; es bedeutet, auch um ein Herz zu bitten, das spürt, dass die Kirche unsere Mutter und unser 

Haus ist: das einladende und offene Haus, wo man die vielgestaltige Freude des Heiligen Geistes teilt.“ 

(Papst Franziskus, Predigt am Pfingstsonntag 2017) 

 

Einen schönen Sonntag und eine gesegnete Woche! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Sonntag, 25. Juni 2017 

KIRCHWEIHFEST 
10:00 Uhr Festmesse in der 
Kirche 
anschließend PFARRFEST 
auf dem Uhlplatz 

Herzliche Einladung! 
Die Messe um 8.30 h entfällt. 

Für unseren 

Bücherflohmarkt am 

14.10.2017 können 

ausschließlich Buchspenden 
bereits vor der Pfarrkanzlei 
abgegeben werden! Danke! 

Lebensmittelsammlung für unsere 

Sozialberatung: Samstag 25. Juni und 
Sonntag, 26. Juni (Pfarrfestwochenende) 

 

Haltbare Lebensmittel (Konserven, Nudeln, 
Reis, Zucker, Hygieneartikel u. ä können zu 
den Gottesdiensten abgegeben werden oder 

zu den Öffnungszeiten in der Pfarrkanzlei! 



PFARRKALENDER 

                11. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Lesejahr A 

 

           

 

Terminkalender für nächste Woche:  

 

Mo. 19.6.2017 19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 20.6.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Do. 22.6.2017 19:00 Treffpunkt Breitenfeld, Franziskuszimmer 

So. 25.6.2017  Jahrestag der Kirchenweihe – PFARRFEST 

  10:00 Festmesse 

   An diesem Wochenende sammeln wir haltbare Lebensmittel für 
unsere Sozialberatung. Herzliches Vergelt’s Gott! 

 

           Bitte merken Sie vor: 

 

Sa. 1.7.2017  BEGINN DER SOMMERGOTTESDIENSTORDNUNG! 

So. 2.7.2017 9:00 Hl. Messe zum Fest des Hl. Apostels Thomas auf Deutsch im 
syro-malankarischen Ritus 

So. 23.7.2017  CHISTOPHORUS-SONNTAG, wir erbitten Ihre Spenden für die 
MIVA – für Missionsfahrzeuge in der Dritten Welt (Schwerpunktland 
heuer: Kongo) 

 5.-12.8.2017  Jungscharlager in Langau/Geras 

Di. 15.8.2017  

9:00 

Mariä Aufnahme in den Himmel 

Einzige Hl. Messe am Tag 

 21.-25.8.2017  Fußwallfahrt nach Maria Zell 

                                 

Wen Gott in seinen Dienst ruft, 

den macht er verantwortlich: für 

die eigene Treue und für die 

Rettung anderer. Jeder Getaufte 

hat eine Sendung, die er be-

greifen, einen Auftrag, den er er-

füllen muss; tut er es nicht, ist 

sein Leben verfehlt. Der Auftrag: 

Zeugnis geben vom lebendigen 

Gott, von seiner rettenden Nähe. 

18. Juni 2017 
 
1. Lesung:  Ex 19, 2-6a 

2. Lesung:  Röm 5, 6-11 
Evangelium:  Mt 9, 36 - 10, 8 

 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8:30, 10:00 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18:30, Di, Mi und Fr 7:30 
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 


